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1. Auswertung der Gesamtklinik  

 

In der Zeit vom 01.10.2012 – 25.11.2012 (8 Wochen) wurden insgesamt 
480 Patienten stationär behandelt. Von diesen Patienten haben 438 Pati-

enten den Fragebogen erhalten, 42 Patienten haben den Bogen nicht er-

halten.  

Von den 42 Patienten waren 35 Patienten weniger als 3 Tage stationär. 7 

Patienten haben den Bogen aus anderen Gründen nicht erhalten (kurzfris-
tige Verlegung in andere Einrichtungen, Behandlungsabbruch).  

 

Rücklaufquote:  

Insgesamt wurden 438 Bögen ausgegeben, davon 

- 175 auf der Station 4/5, 

- 135 auf der Station 6, 

- 62 auf der Station 10 und 

- 66 auf der Station 11.  

 

Insgesamt wurden 373 ausgefüllte Fragebögen zurückgegeben und er-
fasst, davon sind  

- 129 Bögen von der Station 4/5,  

- 118 Bögen von der Station 6,  

- 60 Bögen von der Station 10 und 

- 56 Bögen von der Station 11.  

10 Bögen konnten vom EvaSys-System nicht den Stationen zugeordnet 

werden (9 von der Station 4/5 und einer von der Station 11), so dass sie 
nur in das Gesamtergebnis eingeflossen sind.  

 

Von den 438 ausgegebenen Fragebögen kamen 373 ausgefüllte Bögen zu-

rück.  

Der Rücklauf liegt insgesamt bei 85,16%.   

 

 

Ausschöpfungsquote:  

Es wurden insgesamt 373 ausgefüllte Fragebögen zurückgegeben. Von 

den 480 behandelten Patienten haben 438 Patienten den Bogen erhalten 

+ der 7 Patienten, die den Bogen nicht erhalten haben, aber mind. 3 Tage 
stationär waren = 445 Patienten.  

Die Ausschöpfungsquote liegt somit bei 83,82%.  
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01.10. – 25.11.2012 =  

8 Wochen 

Insgesamt 

stationär behandelte  

Patienten 

480 

ausgegebene Bögen 

 

438 

nicht ausgegebene Bö-

gen 

 

 

<3 Tage stationär 

 

35 

>3 Tage stationär  

 

7 

Rücklauf   

(= zurückgegebene/ ausgefüllte Bögen)  

373 

Rücklaufquote¹   

 

85,16% 

Ausschöpfungsquote²  

 

83,82% 

 

¹: Rücklaufquote = Rücklauf / Anzahl ausgegebener Bogen 
²: Ausschöpfungsquote = Rücklauf /alle Patienten, die mind. 3 Tage behandelt wurden, egal ob sie    
   einen Fragebogen erhalten haben 
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